
 

Einsatz von persönlichen Strafen gegen Team-Offizielle 

Neue Regelung Saison 2019/20 

 

Eine Änderung der Fußball-Regeln sieht vor, dass auch Team-Offiziellen Verwarnungen und Feldver-

weise erhalten können (KEINE Zeitstrafen!). 

In Ergänzung der Regeländerungen zu Saisonbeginn hat es daher im DFBnet eine entscheidende Ver-

änderung gegeben, die es dem Schiedsrichter (auch dem vom Verein ggf. gestellten Ersatz-Schiedsrich-

ter) möglich macht, Strafen gegen Teamoffizielle im SpielberichtOnline direkt einzutragen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dabei bilden diese Eintragungen die Grundlage, auf der Staffelleiter, bzw. Spruchinstanzen ggf. weite-

ren Schritte einleiten. Dabei gelten die gleichen Vorgaben, wie bei den Spieloffiziellen. Bei einem Feld-

verweis wird entweder im Feld „Sonstige Vorkommnisse“ der Sachverhalt geschildert oder bei länge-

ren Ausführungen ein Sonderbericht hochgeladen. 

Für alle Spiele können folgende Strafen gegen Team-Offizielle ausgesprochen werden: 

Gelbe Karte  z.B. übermäßiges Fordern einer persönlichen Strafe oder mehrfaches Verlas-

sen der Coaching Zone;  

Gelb-Rote-Karte   zwei mit Gelb zu ahndende Vergehen; 

Rote Karte  z. B. absichtliches Werfen von Gegenständen auf den Platz, Beleidigungen des 

SR-Teams, Auslösung einer Rudelbildung. 

Mit allen Spielen sind ausdrücklich auch die Spiele von Juniorinnen und Junioren gemeint. D. h, dass 

Team-Offizielle in diesen Spielen eine Gelb-Rote-Karte bekommen können, wenn sie zweimal ein ver-

warnungswürdiges Vergehen begangen haben. Eine Zeitstrafe für Team-Offizielle gibt es nicht. 

ACHTUNG: Bei Juniorinnen und Junioren-Spielen ist es zwingend notwendig, dass eine volljährige Be-

gleitperson die Betreuung der Spieler übernimmt. Sollte nur eine einzige volljährige Begleitperson das 

Team betreuen und erhält diese einen Feldverweis, so ist das Spiel in der Konsequenz abzubrechen. 

Der Abbruch erfolgt allerdings wirklich nur dann, wenn es keine weitere Begleitperson gibt! 



 

 

In den Regeländerungen ist ferner festgehalten, dass bei eindeutig der Auswechselbank aber keiner 

direkten Person zuzuordnenden Aktion wie Beleidigung, Schmähung oder Werfen eines Gegenstandes 

auf das Spielfeld der ranghöchste im Spielbericht eingetragene Trainer mit der entsprechenden Strafe 

verwarnt oder des Feldes verwiesen wird. Als ranghöchst gilt dabei im Zweifel immer der Trainer, der 

im SpielberichtOnline unter „Trainer“ eingetragen ist.  

Sollte die Mannschaft sich allerdings eindeutig zu einer Person bekennen, dann erfolgt die Aussprache 

der persönlichen Strafe gegen diese Person mit entsprechendem Vermerk im Spielbericht. 

Wir möchten an dieser Stelle noch einmal darauf hinweisen, dass sich in der Technischen Zone tat-

sächlich auch nur die Personen aufhalten dürfen, die im SpielberichtOnline eingetragen sind.  

Alle nicht am Spiel beteiligten Spiel- und Team-Offiziellen haben in der Technischen Zone und im In-

nenraum generell keine Möglichkeit für einen Aufenthalt. 

 

Berlin, 23. Juli 2019 

 

 

 

 

 


